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Energiemanagement im Wandel
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit werden für Industrieunternehmen und das produ-
zierende Gewerbe zunehmend zu messbaren Wettbewerbsfaktoren. Heitec unterstützt 
seine Kunden mit einer App dabei, Energieflüsse transparent zu erfassen, normkonform 
auszuwerten und den Aufwand für Audits sowie Förderprozesse zu reduzieren. Gleich-
zeitig schafft diese eine belastbare Datenbasis für Effizienzmaßnahmen, PCF-Berech-
nungen und künftige Nachhaltigkeitsberichte.

Dr. Eberhard Ritzhaupt-Kleissl

Angesichts geopolitischer Unsicherheiten, steigender Ener-
giepreise und eines intensiven globalen Wettbewerbs sind 
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit zu zentralen Faktoren ge-
worden, um wirtschaftlich erfolgreich zu bleiben und die eige-
ne Produktion langfristig zukunftssicher auszurichten. Gleich-
zeitig wachsen die Anforderungen an CO2-Transparenz, 
Energieeffizienz und digitale Nachweisführung. Das gilt insbe-
sondere im Kontext der PCF(Product Carbon Footprint)- und 
CSRD (Corporate Sustainability Reporting Directive)- sowie 
VSME (Voluntary Sustainability Reporting Standard for non-

listed SME)-Berichterstattung. Unternehmen stehen damit vor 
der Herausforderung, Energieverbräuche präzise zu erfassen, 
effizient zu steuern und normkonform zu dokumentieren. 
Ohne eine belastbare Datenbasis wird es dagegen 
zunehmend schwierig, Investitionsentscheidungen zu treffen, 
Fördermittel zu beantragen oder die eigene Wettbewerbs-
fähigkeit gegenüber international agierenden Marktteilneh-
mern zu sichern. Ein wirksames Energiemanagement nach 
DIN ISO 50001 ist dafür essenziell. Es schafft die Grundlage, 
um Energieflüsse sichtbar zu machen, Optimierungspoten-

Die Heitec Energy App ermöglicht Nutzern ein leistungsstarkes Energiemanagement in modernem Design.
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ziale zu identifizieren und gesetzliche Vorgaben zuverlässig 
zu erfüllen.

Eine App, viele Vorteile 
Die Heitec Energy App adressiert diese Anforderungen, indem 
sie Energieressourcen, wie Strom, Druckluft, Gas, Heizöl oder 
Kraftstoffe, auf Maschinen-, Anlagen- oder Standortebene er-
fasst und in Echtzeit auswertbar macht. Die Daten können fle-
xibel nach Zeiträumen aggregiert, für Audits exportiert und in 
automatisierten Berichten strukturiert zusammengefasst wer-
den. Die Zertifizierung gemäß BAFA-Vorgaben sowie die Erfül-
lung der Anforderungen aus ISO 50001 und DIN EN 16247 
stellen sicher, dass die erzeugten Auswertungen für Audits  
und Förderprozesse verwendbar sind.
Die Berichterstattung nach DIN EN 16247-1 folgt einem struk-
turierten Prozess aus Datenerhebung, Vor-Ort-Begehung, 
Analyse und Dokumentation. Unternehmen mit mehr als 250 
Mitarbeitern sind nunmehr verpflichtet, regelmäßige Energie-
audits durchzuführen. Die Energy App reduziert den personel-
len Aufwand dafür: Echtzeitdaten, automatisierte Kennzahlen-
bildung und transparente Auswertungen über beliebige 
Zeiträume schaffen eine belastbare Grundlage für Investitions-
entscheidungen und Förderanträge. Gleichzeitig ermöglicht die 
App eine kontinuierliche Verbesserung der Energieeffizienz, da 
Optimierungsmaßnahmen nicht nur geplant, sondern auch 
unmittelbar auf ihre Wirksamkeit überprüft werden können. 
Und sie garantiert Sicherheit: Sie löst zuverlässig Alarm aus, 
sollten definierte Schwellenwerte überschritten werden.
Technisch basiert die Lösung auf einer modularen Architektur, 
die vorhandene Sensorik flexibel einbindet und schnell in be-
stehende Systeme integriert werden kann, ohne den Produk-
tionsprozess zu beeinflussen. Die Kombination mit dem Heitec 
IoT StarterKit ermöglicht ein Retrofit auch in heterogenen An-
lagenstrukturen. Die Kompatibilität mit Heitec IDX (Industrial 
Data Exchange) sowie flexible Exportformate erleichtern die 
Integration in bestehende IT-Landschaften und ERP-Systeme.  
Als Teil des Heitec Solution Centers ermöglicht die App eine 
detaillierte Asset-Übersicht. Das Solution Center fungiert dabei 
als zentrale Plattform, über die weitere Industrie-4.0-Anwen-
dungen, digitale Zwillinge oder externe Datenquellen ange-
bunden werden können. Für Unternehmen entsteht damit eine 
skalierbare Datenbasis, die nicht nur Energiekennzahlen, son-
dern auch Maschinenzustände, Prozessstabilität, Produktions-
qualität oder Wartungsinformationen umfasst.
Parallel zur technischen Weiterentwicklung wurde die Benut-
zeroberfläche vollständig responsiv gestaltet, nutzbar auch im 
Light- oder Dark-Mode, sodass Auswertungen auf Desktop, 
Tablet und Smartphone individuell anpassbar möglich sind. 
Die klare Benutzerführung sorgt dafür, dass auch Mitarbeiter 
ohne technische Vorkenntnisse schnell produktiv arbeiten 
können. Zudem wird dadurch die Nutzung im Shopfloor, in der 
Instandhaltung und im Energiemanagement erleichtert. Die 
übersichtliche Strukturierung der Daten unterstützt zudem den 
betriebsinternen Austausch zwischen Produktion, Technik und 
Management.
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Ausblick
Zukünftig wird die Heitec Energy App 
zusätzlich den Product Carbon Foot-
print berechnen und bereitstellen. Der 
PCF umfasst alle Treibhausgasemissio-
nen bzw. -äquivalenten Emissionen ei-
nes Produkts über seinen gesamten 
Herstellungszyklus, angefangen bei der 
Rohstoffgewinnung bis hin zur Ferti-
gung. Damit bildet er eine zentrale 
Grundlage für die erweiterte Nachhal-
tigkeitsberichterstattung gemäß der 
Corporate Sustainability Reporting 
Directive. Diese verpflichtet seit 2024 
schrittweise immer mehr Unternehmen 
zu umfassenden, standardisierten 
Nach haltigkeitsberichten. Die Integra-
tion der PCF-Berechnung in die App 
ermöglicht es Unternehmen, ihre CO2- 
Bilanz nicht nur zu dokumentieren, 
sondern aktiv zu steuern und Optimie-
rungspotenziale zu identifizieren und zu 
implementieren.
Die Möglichkeit, PCF-Daten direkt aus 
Produktions- und Energiedaten abzulei-
ten, reduziert Medienbrüche und erhöht 
die Nachvollziehbarkeit sowie Qualität 
der Ergebnisse. Unternehmen können 
damit Emissionsquellen präziser identi-
fizieren und genaue Maßnahmen zur 
Reduktion entlang der Wertschöpfungs-
kette ableiten.

Fazit
Die Heitec Energy App stellt eine tech-
nisch und wirtschaftlich fundierte Lösung 
für normkonformes Energiemanagement 
bereit. Sie unterstützt Unternehmen bei 
der strukturierten Erfassung, Analyse 
und Bewertung von Energieflüssen, re-
duziert den Aufwand für Audits und 
schafft eine belastbare Grundlage für 
Effizienzmaßnahmen sowie für PCF- 
und CSRD-Berichte. Durch die modulare 
Architektur und die Integration in das 
Heitec Solution Center lässt sich die Lö-
sung schrittweise erweitern und an un-
terschiedliche Produktionsumgebungen 
anpassen. Das Komplettpaket aus Hard- 
und Software ist innerhalb eines Tages 
einsatzbereit. 
www.heitec.de 

Dr. Eberhard Ritzhaupt-Kleissl
Bereichsleiter Digitalisierung 
bei der Heitec AG

Anmeldung unter:
clpa.automatisierungstreff.com 

Offener Praxis-Workshop
CC-Link IE TSN: Wenn Gigabit    CC-Link IE TSN: Wenn Gigabit    
auf Echtzeit trifftauf Echtzeit trifft

16.06. + 17.06.2026 im Innovation Café

OT-Daten in der IT-Ebene, zeitkritische 
Steuerung in verteilten Systemen, virtuelle
Controller in Echtzeit – die Anforderungen an
industrielle Netzwerke wachsen schneller als 
viele Architekturen mithalten können. Wer 
heute auf einen geschlossenen Standard 
setzt, baut die Sackgasse von morgen.

CC-Link IE TSN geht den anderen Weg:CC-Link IE TSN geht den anderen Weg:
Die weltweit erste offene Industrial-Ethernet-
Technologie, die Gigabit-Bandbreite mit Time-
Sensitive Networking verbindet. Im offenen 
Workshop erfahren Sie, wie sich daraus eine 
skalierbare Architektur für die smarte Pro-
duktion bauen lässt – herstellerübergreifend
und zukunftssicher.

Direkt aus der Praxis - das erwartet Sie:Direkt aus der Praxis - das erwartet Sie:
•• Einführung in CC-Link IE TSN und 
 die Rolle von TSN nach IEC 60802

• Live-Demo: Netzwerkkonvergenz 
 von OT zu IT in Aktion

• Flexible Konnektivität mit 1 Gbit und 
 100 Mbit im Mischbetrieb

• Echtzeit-Kommunikation für virtuelle 
 Steuerungen und verteilte Systeme

• Interoperabilität & Zertifi zierung im 
 CLPA-Ökosystem

• Use Cases aus den Bereichen Automotive, 
 Halbleiter, Verpackung und Logistik 

Details + Teilnahmebedingungen fi nden Sie unter: 
clpa.automatisierungstreff .com

Exklusiver 1:1-Austausch mit den 
Experten – sichern Sie sich jetzt 

Ihren persönlichen Zeitslot!

Die nach ISO 50001 förderfähige Heitec Energy App ermöglicht unter anderem Echtzeit-Moni-
toring und individuelle Dashboards. Im Bild dargestellt: die Anzeige des Energieverbrauchs am 
Beispiel einer Entgratzelle.
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